
Kunst-Workshop in Burundi 
 
In den Sommerferien konnten 30 Schüler*innen aus Kivoga/ Burundi einen 
Kunstworkshop besuchen. Dabei entstanden Wasserfarben-Bilder zum Thema 
„Meine Heimat“, die im Rahmen des Frühjahrsbasars am 24. 3. ausgestellt werden 
und so einen Einblick in das Partnerland Baden-Württembergs aus der Perspektive 
von Jugendlichen bieten. 
Die Idee dazu entstand aus dem Wunsch heraus, mehr in Kontakt mit Schüler*innen 
aus unserem Partnerort zu kommen. Seit 2017 hat der Arbeitskreis Eine Welt und 
unsere Schule eine Partnerschaft mit einem Oberstufeninternat in Kivoga/ Burundi. 
Es ergab sich die Gelegenheit, dass Elisabeth Walk, Lehrerin und Leiterin des AK 
Eine Welt, in den Sommerferien nach Burundi reiste. Sie konnte 20 
Wasserfarbkästen, Pinsel, Becher und Zeichenblöcke als Geschenk an die Schule in 
Kivoga überreichen. In Zusammenarbeit mit zwei Lehrern vor Ort wurden 
Jugendliche der 7.-9. Klasse zu einem Ferien-Kunstworkshop eingeladen. Sie malten 
zum ersten Mal mit Wasserfarben und erstellten wunderschöne Kunstwerke! 

 

 

 

 

Der Lehrer zeigt das Malen mit Wasserfarben. 
 
 
Schülerinnen beim Malen. 

 



 

  

Interesse an den Plakaten über den AK Eine Welt 


